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Antisemitismus in Polen zwischen den Weltkriegen 

Gründe und Motive der Judenfeindlichkeit 
� Brunnen- und Milchvergiftung; 
� Wucherer, Hamsterer; 
� Russophilie und Germanophilie; 
� Bolschewismus; 
� Nationalismus; Gefahr für das Polentum; Staatsfeindlichkeit; 
� Sonstige Kollaborationsvorwürfe; 
� Einmischung in die inneren Angelegenheiten. 

Träger der antisemitischen Äußerungen und Ausschreitungen  
� Armee, Studenten und sonstige Bevölkerung → Pogrome; 
� Katholische Kirche → Juden als fremde, ökonomisch lästige und moralisch minderwertige 

Elemente, Atheisten, Freidenker, Revolutionäre; 
� Parteien: 

� Nationaldemokraten → antisemitisch; 
� Lager Großes Polen (OWP) → militant antijüdisch; 
� Christdemokraten → aggressive, religiös motivierte Judenfeindschaft; 
� Sozialisten → für die Gleichberechtigung der Juden, gegen Antisemitismus und 

jüdischen Nationalismus; 
� Bauernparteien → uneinheitlich in ihrer Position zu Juden.  

� Regierung → Restriktionen.  

Regierungsakte und -handeln  
� Pariser Minderheitenschutzvertrag 1919; 
� Ermordung vom „Judenpräsidenten“ Gabriel Narutowicz 1922; 
� Besserung der Lage für Juden nach dem Staatsstreich von Piłsudski 1926; 
� Aufhebung von Beschränkungen 1930; 
� Befürchtungen anderer Nachbarstaaten vor der Judenflut; 
� Einseitiger Ausstieg aus dem Minderheitenschutzgesetz 1934; 
� Verschlimmerung der Lage nach dem Tod Piłsudskis 1935; 
� Einrichtung von Ghetto-Bänken in der Warschauer Universität 1937; 
� Staatsbürgerschaftsentzug nach dem Anschluß Österreichs zum Deutschen Reich; 
� Schließung der deutsch-polnischen Grenze für die Juden im Oktober 1938; 
� Dennoch: Weiter Zusammenarbeit mit orthodoxen Gruppierungen und Zionisten. 

Jude ist nicht gleich Jude 
� Bestimmte Einschränkungen nur gegen traditionsbewußte Juden gerichtet; 
� Assimilierte Juden sogar bei jüdischfeindlichen Organisationen tätig. 
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